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TIPPS UND TERMINE

VERANSTALTUNGEN
SELIGENSTADT
Selbsthilfegruppe Rheuma-Liga:
19 Uhr, Vorstellung von Pro Re-
ha, Pro Sensus und Ergothera-
pie, ev. Gemeindezentrum,
Jahnstraße 24.

MAINHAUSEN
Haupt- und Finanzausschuss: 20
Uhr, Sitzungssaal Rathaus
Mainflingen, Humboldtstraße.

AUSSTELLUNG
SELIGENSTADT
Prälatur: 10 - 17 Uhr, Klosterhof
2.

FREIZEIT
SELIGENSTADT
Borromäusbibliothek: 15 - 17
Uhr, St.-Josefshaus, Jakobstraße
DRK: 17 - 18 Uhr, Seniorengym-
nastik, Ferd.-Porsche-Straße 19.
Kinderclub: 14 - 16.30 Uhr, „Of-
fene Nachmittage“, ev. Gemein-
dezentrum, Jahnstraße 24.
Kolpingfamilie Seligenstadt: 9
Uhr, Nordic Walking ab Club-
haus der Sportvereinigung, Zell-
häuser Straße 56.
TGS: 10 - 11 Uhr, Seniorengym-
nastik, TGS-Halle; 17.45 - 18.45
Uhr, Bodyshaping (Ganzkörper-
Workout), TGS-Halle; 19 - 20
Uhr, Funktionsgymnastik mit
Musik (Frauen), TGS-Halle.
Nachbarschaftshaus: 9 - 12 Uhr,
Suchtberatung des Kreises;
15.30 - 19 Uhr, Mädchentreff
(ab 12 Jahre); 16 - 18 Uhr, Stadt-
teilbüro, Am Hasenpfad 31.
Sportfreunde: 20 - 21 Uhr, Gym-
nastik und Entspannung, Meri-
anschule, Einhardstraße 63.
Sportvereinigung: 19.30 Uhr,
Damengymnastik, Clubhaus,
Zellhäuser Straße 56.
Stadtarchiv: 9 - 12 und 14 - 17
Uhr, Marktplatz 1.

HAINBURG
Strick- und Babbelkreis (alle zwei
Wochen): 18.30 Uhr, Jugendli-
che; 19.30 Uhr, Erwachsene;
Awo Hainstadt, Hauptstraße 85.
Gemeindebücherei Hainstadt:
16.30 - 19 Uhr, Liebfrauenhei-
destraße, Ecke Bahnhofstraße.
Kleiderbasar Hainstadt: 10 - 11
und 15 - 17 Uhr, Auf das Loh 7.

MAINHAUSEN
Koronargruppe: 18 - 20 Uhr,
Gymnastik, Sporthalle am Bür-
gerhaus, Zellhausen, Rheinstra-
ße 3.
Pfadfinder: 17.15 - 18.45 Uhr,
Gruppenstunde, für Kinder ab
vier Jahre, Pfadfinderhaus,
Schwalbennest.

RAT UND HILFE

NOTDIENSTE
Apotheken, 8.30 Uhr bis mor-
gen, 8.30 Uhr: Apotheke Esser,
Rödermark, Urberach, Traminer
Straße 17, � 06074 84230.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
19 - 23 Uhr, Zentrale in der As-
klepios-Klinik, Dudenhöfer Stra-
ße 9, � 116 117 (19 - 7 Uhr).
Sucht-Nottelefon der Guttemp-
ler: � 0180 3652407.

SERVICE
SELIGENSTADT
Caritas-Sozialstation und Bera-
tungsstelle: 8 - 12 Uhr und 13 -
16 Uhr, Kolpingstraße 36 - 38,
� 26280 (Sozialstation), �
26289 (Beratungsstelle).
Hilfe Füreinander: 10 - 12 Uhr,
Sprechstunde, Aschaffenburger
Straße 1, � 06182 200502.

HAINBURG
VdK-Sprechstunde: 16 - 18 Uhr,
VdK-Büro, Liebfrauenheidestra-
ße. Kontakt: � 06104 101148
oder 924023.

Großes Zukunftspotenzial
Tag der Begegnung: Freundeskreis St. Gabriel präsentiert Zentrum

er Zeitrechnung geistliches
Zentrum, Musikzentrum und
Kinder- und Jugendhilfe-Zen-
trum. Er unterstützt das spiri-
tuelle, kulturelle, musikali-
sche und sozialpädagogische
Angebot, das auf diesen
Grundpfeilern basiert. Dazu
gehören die Angebote neuer
Gottesdienstformate, neue
religiöse und musikalische
Angebote und die Vermitt-
lung von Patenschaften und
Stipendien für Kinder und Ju-
gendliche des Theresien- Kin-
der- und -Jugendhilfezen-
trums. zbo

Infos im Internet
freundeskreis-st-gabriel.de

programm der Sonderklasse
mit Johannes Wallbaum
rund ums Klavier, Sven Gar-
recht als Sänger und Kabaret-
tist, Cornelia Scholzmit ihrer
Geigenklasse und letztend-
lich Thomas Gabriel mit ei-
ner offenen Gesangsprobe
mit der Sopranistin Marina
Herrmann und Arien der ita-
lienischen Romantik sowie
einer stimmungsvollen offe-
nen Singstunde für alle, die
den musikalischen Schluss-
punkt der Veranstaltung bil-
dete.
Der Freundeskreis St. Ga-

briel kümmert sich um den
Erhalt der Kapelle und des
Hauses St. Gabriel, nach neu-

Hainburg – Als Tag der Begeg-
nung und Tag der offenen
Tür feierte der Freundeskreis
St. Gabriel sein Sommerfest
am Sonntag im früheren Kar-
mel-Kloster.
Das Kloster St. Gabriel, am

Ortsausgang von Hainstadt
gelegen, hat einen Wandel
erfahren. „Nach dem Weg-
gang der Schwestern und
Auflösung der Karmel-Klos-
tergemeinschaft fragten viele
Bürger, was aus Kloster und
Kapelle geworden ist. Welche
Angebote des Theresien-Kin-
der- und -Jugendhilfezen-
trums gibt es inzwischen
dort, und welche Rolle spielt
Thomas Gabriel dabei?“ Die-
se und andere Fragen beant-
wortete Klaus Deller, der Vor-
sitzende des Freundeskreises,
beim Sommerfest.
Bei bestem Festtagswetter

begann der Tag mit einem
Festgottesdienst im Innenhof
des Klosters, musikalisch ge-
staltet von Thomas Gabriel,
Sven Garrecht, einem Pro-
jektchor sowie drei Gesangs-
solistinnen. „Die Kapelle, das
Musikzentrum und das The-
resien-Kinder- und -Jugend-
hilfezentrum sind eine ein-
malige Konstellation für ein
großes, neuartiges Angebot
im spirituellen, kirchlichen,
kulturellen, musikalischen
und sozialpädagogischen Be-
reich für Hainburg und Um-
gebung mit großem Zu-
kunftspotenzial. Das kennen-
zulernen lohnt sich“, so Del-
ler weiter.

Es gab an diesem Tag Füh-
rungen durch das Kloster,
Vorstellung der Angebote
und ein musikalisches Bei-

Tag der Begegnung: Festgottesdienst im Innenhof des Klosters. FOTOS (2): ZBO

Klaus Deller bedankt sich bei Brigitte Seebacher für den aus
1200 Stoffresten bestehenden Wandbehang.

Klein-Krotzenburg – Die Pfar-
rei St. Nikolaus in Klein-
Krotzenburg hat einen neu-
en Kaplan: Pater Franklin
Peter stammt aus Tamilna-
du (Südindien), ist 33 Jahre
alt und wuchs mit zwei Ge-
schwistern auf. Er war im
Seminar der Schönstatt-Pa-
tres und hat ein Studium
(Sozialarbeit) abgeschlos-
sen. Sein Theologiestudium
hat er 2014 beendet. Im Mai
2015 kam er für ein Prakti-
kum nach Deutschland, er-
warb dabei erste Sprach-
kenntnisse. Anschließend
war er in einer Pfarrgemein-
de in Rüsselsheim einge-
setzt und hat dort die prak-
tische Arbeit in einer Pfarrei
kennengelernt. Nach seiner
Zeit als Diakon in seiner
Heimatwurde er am12.Mai
2017 zum Priester geweiht
und war für ein Jahr Kaplan
im Chennai (Südindien). Da-
nach arbeitete er in einem
Kinderdorf der Schönstatt-
Patres. Nun ist er Kaplan in
der Gemeinde St. Nikolaus
und freut sich auf die Begeg-
nungen mit der Pfarrge-
meinde. zbo

Pater Franklin
freut sich auf
Pfarrgemeinde

Neuer Kaplan bei St. Niko-
laus: Pater Franklin Peter

Eine Institution: Landtagsvi-
ze Frank Lortz. FOTO: PAW

Froschhausen – CDU-Kreis-
vorsitzender Frank Lortz
(Froschhausen; 66) ist seit
mehr als 15 Jahren Vizeprä-
sident des Hessischen Land-
tags. In der konstituieren-
den Sitzung im Januar wur-
de er als Kandidat der
stärksten Fraktion mit dem
besten Ergebnis aller Bewer-
ber (99 Prozent) wiederge-
wählt. Lortz ist inzwischen
der dienstälteste Abgeord-
nete des Landtags, am 1. De-
zember dieses Jahres wird
er dem höchsten Verfas-
sungsorgan 37 Jahre ange-
hören. Darüber hinaus hat
er als einziger Abgeordneter
seinen Wahlkreis elfmal in
Folge direkt gewonnen - ein
einsamer Rekord. Der CDU-
Kreisverband hat Lortz in-
zwischen erneut für die
Wahl zum Kreisvorsitzen-
den imFrühjahr 2020 vorge-
schlagen. Lortz steht dann
seit zehn Jahren an der Spit-
ze. Dem Kreisausschuss ge-
hört der CDU-Politiker seit
1985 an. Zuvor war er acht
Jahre lang Mitglied des
Kreistages. Im Stadtparla-
ment und Magistrat der
Stadt Seligenstadt war der
Unions-Politiker 31 Jahre tä-
tig. Frank Lortz war auch 36
Jahre Vorsitzender des Ver-
einsrings in Froschhausen,
ist heute Ehrenvorsitzender
der Dachorganisation der
Vereine und Verbände im
Stadtteil. mho

Lortz seit mehr
als 15 Jahren
Landtagsvize

DLRG Hainburg bestes Team
(11000 Meter) vor Simon He-
cker (7300 Meter) und Chris-
toph Klebba (5000 Meter); Er-
wachsene, männlich: Carsten
Zügner (25000 Meter) vor
Torsten Trautwein (21200
Meter) und Frank Hebeisen
(15000 Meter).
Bei den Mädchen siegten

Melina Auer (10000 Meter)
vor Celina Ott (7600 Meter)
und Vivienne Harbrecht
(6500 Meter); Jugend, weib-
lich: Marie Zenthöfer (20000
Meter), Maya Goerick (16300
Meter) und Eva Hain (14000
Meter); Erwachsene, weib-
lich: Nadja Dölp (17000 Me-
ter), Carina Hain (12100 Me-
ter) und Julia Weyland
(11300 Meter). mho

Personen) und 11400 Metern
sowie der Familie Cammara-
ta (vier Personen) und 6100
Metern. Den Mannschafts-
wettbewerb entschied die
DLRG Hainburg mit 234300
Metern für sich. Es folgten die
DLRG Seligenstadt (166300
Meter), DSW Darmstadt
(108900Meter), DLRGOberts-
hausen (71700 Meter), Sport-
freunde (25500 Meter) und
Stadt Seligenstadt (4500 Me-
ter). Die längsten Schwimm-
strecken absolvierten (männ-
lich, Kinder) Maximilian Ott
und Quintin Schmidt (je
18500 Meter) vor Marcel Sha-
rikow (14000 Meter) und
Chris Failing (9000Meter); Ju-
gend, männlich: Moritz Hain

Seligenstadt – Beachtliche
724,4 Kilometer legten die
166 Teilnehmer beim Seli-
genstädter Zwölf-Stunden-
Schwimmen am Wochenen-
de im Freibad zurück, ver-
fehlten damit aber die anvi-
sierte Rekordmarke von 1000
Kilometern (wir berichteten).
Im Nachgang zur Veranstal-
tung legte die Stadt Seligen-
stadt die Siegerliste mit ihren
diversen Kategorien vor.
Die ältesten Teilnehmer

waren Lieselotte Schalk und
Gerhard Bussian, die jüngs-
ten Mia Cammarata und To-
bias Höhne. Bei den Familien
siegten die Bussisans (drei
Personen) mit 13100 Metern
vor der Familie Höhne (vier

Seligenstädter Zwölf-Stunden-Schwimmen: Die Bussisans
siegten im Familienwettbewerb. FOTO: HAMPE

MAINHAUSEN
Hildegard Friedrich zum 80.
Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

JAHRGANG

1942/43 Hainstadt: Treff mit
Partnern am Mittwoch, 28. Au-
gust, um 9.30 Uhr im Café
Schnabel.

Gemeinde investiert 70000 Euro in Freianlage des Hainstädter Friedhofs
zahlreichen Liegenschaften der Ge-
meinde Hainburg. Nach der energe-
tischen Optimierung des Heizsystems
der Trauerhalle 2018, werden nun
rund 70000 für die Freianlage des
Hainstädter Friedhofs aufgewen-
det“, so Bürgermeister Alexander
Böhn. FOTO: P

Urnennischen mit Blumenfach er-
richtet, die die bestehende Anlage
harmonisch umranden. Ein poten-
zieller sechster Abschnitt, der die An-
lage bei Bedarf ergänzen könnte,
wurde in den Planungen bereits mit-
berücksichtigt. „Wir investieren kon-
tinuierlich und zielgerichtet in die

Handläufe, Wasserstelle) erledigt
wurden. Damit stehen bislang insge-
samt 354 Urnennischen mit Blumen-
fach zur Verfügung. Zurzeit laufen
die Bauarbeiten für den fünften Ab-
schnitt, den das Planungsbüro Stefa-
nie Ackermann betreut. In diesem
Bauabschnitt werden weitere 108

Im Zuge der Erweiterungsplanung
für den Hainstädter Friedhof wurden
1986 erste Entwürfe für die Urnen-
wandanlage erarbeitet. Es folgten
von 1997 bis 2016 vier Bauabschnit-
te, bei denen auch Infrastrukturar-
beiten (Wege- und Platzflächen,
Wasserleitungen, Sitzgelegenheiten,


